
P R O L E T A R I E R  A L L E R  L Ä N D E R ,  V E R E I N I G T  E U C H !

NEUERWEG
O R G A N  D E S  Z E N T R A L K O M I T E E S  D E R  S E D  F Ü R  F R A G E N  D E S  P A R T E I L E B E N S  •  Nr.8/1968

Zum 150. Geburtstag von Karl Marx

Marx’ Lehre
verändert das
Antlitz der Welt
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Von Prof. Dr. Lothar Berthold, Direktor des Instituts 
für Marxismus-Leninismus beim ZK der SED

Die 150. Wiederkehr des Geburtstages von Karl Marx begehen wir in einem 
Staat, der auf den Grundsätzen seiner Lehre beruht und nach seinen Ideen 
geleitet wird. Als Erben des Kommunistischen Manifestes können wir mit 
Stolz sagen, daß mit der Verwirklichung des Programms der SED in unserer 
Republik die Lehren von Karl Marx auch in seinem Geburtsland Wirklich­
keit sind. Unter Führung der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninisti­
schen Partei haben alle Werktätigen unseren sozialistischen Staat gebaut. 
Zum ersten Mal in der deutschen Geschichte hat sich das Volk selbst in einem 
Volksentscheid die der neuen Gesellschaft entsprechende Verfassung ge­
geben, deren erster Artikel beginnt: „Die Deutsche Demokratische Republik 
ist ein sozialistischer Staat deutscher Nation. Sie ist die politische Organisa­
tion der Werktätigen in Stadt und Land, die gemeinsam unter Führung der 
Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninistischen Partei den Sozialismus 
verwirklichen.“1)

337

i) „Neues Deutschland“ vom 27. März 1968


